
abc-familienrecht.de 

Wallstraße 61 
10179 Berlin

MARTINA ZEBISCH  
Rechtsanwältin 

Stand: 1. September 2009

zebisch@scheidung-berlin.de 
www.scheidung-berlin.de

Tel. 030. 30 86 89-0
Fax 030. 30 86 89-29

Fachanwältin für 
Familienrecht

Anwaltszwang

Für das Scheidungsverfahren und für die möglichen Folgesachen sowie für selbständige 
Familienstreitsachen besteht nach § 114 FamFG1 Anwaltszwang. Derjenige Ehegatte, der 
den Scheidungsantrag stellen will, muss dazu einen Anwalt beauftragen. Der Anwalt be-
nötigt eine besondere auf das Verfahren gerichtete Vollmacht, die sich dann auch auf die 
Scheidungsfolgesachen erstreckt (§ 114 Abs. 5 FamFG).

Es ist aber zulässig und in der Praxis häufig, dass im Scheidungsverfahren nur ein Anwalt  
mitwirkt. Dies ist in folgenden Scheidungsvarianten möglich: im einverständlichen Schei-
dungsverfahren, bei der „sicheren“ Scheidung nach dreijährigem Getrenntleben und bei 
der streitigen Scheidung, wenn Anträge zu Folgesachen nicht gestellt werden. 

Der nicht anwaltlich vertretene Ehegatte kann dem Scheidungsantrag zustimmen, dann 
wird die Ehe geschieden. Er kann aber ohne eigenen Anwalt im Scheidungstermin weder 
zur Hauptsache (Ehescheidung) noch zu Folgesachen Anträge stellen. 

Die Vertretung beider Ehegatten durch denselben Anwalt ist nicht zulässig.

...........................................................................................................................................

1  FamFG Gesetz über das Verfahren in Familiensachen und in den Angelegenheiten der  
freiwilligen Gerichtsbarkeit, in Kraft ab 01.09.2009


